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ALLE GÄSTE WILLKOMMEN.
KEINE ANMELDUNG NOTWENDIG.

„Unter vielen heutigen Muslimen hat sich eine negative
Großerzählung über Jüdinnen und Juden etabliert. Woher
stammt diese Erzählung? Wie konnte sie sich durchsetzen?
Und vor allem: Wie lässt sie sich irritieren – und durch eine
alternative, projüdische Großerzählung ersetzen?“

Diese  Fragen  stellt  Mouhanad  Khorchide  am Beginn seines
Buches. Der islamische Theologe stellt  dar,  welche  
Koranstellen  und  theologischen  Überlegungen  zu  einem  
muslimischen Antisemitismus beitragen. Er entdeckt aber
auch das  Judentum  als  Ursprung  und  Quelle  des  Islams
und fragt sich, was diese Feststellung für eine palästinensische
Identität bedeutet.

ORGANISIERT VOM THEOLOGISCHEN FORSCHUNGSKOLLEG T³ 
THEOLOGIE - TRADITION - TRANSFORMATION, KATHOLISCHES FORUM IM
LAND THÜRINGEN & BILDUNGSWERK IM BISTUM ERFURT E.V.
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